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Die Nachricht vom Sieg im Viertelfinale übermittelte Lukas 
Mugevicius noch auf dem Tennisplatz. Schließlich musste 
sein Vater am Freitag in die Heimat nach Vilnius reisen – 
um schon heute mit weiteren Nachwuchsspielern aus Litau-
en im Auto zu den NRW Junior Open zurückzukehren.  
 
„Wir fahren von hier aus direkt weiter zu den European Cham-
pionships in die Schweiz“, sagt Mugevicius, der seit einigen 
Wochen quer durch Europa reist. Es ist ein enormer Aufwand, 
der sich später einmal lohnen soll. „Natürlich möchte ich Profi 
werden“, sagt der Litauer, der bei den Internationalen Jugend-
meisterschaften an Position eins gesetzt ist.  
 

 
 
Für die NRW Junior Open hat er sich entschieden, weil „hier 
unabhängig von der Rangliste viele starke Spieler antreten“. 
Auch sein Viertelfinale gegen Oscar Otte vom Kölner THC 
Stadion RW sei schwer gewesen, aber „ich habe mein bislang 
bestes Spiel hier gemacht“. Mit entsprechend viel Selbstver-
trauen geht Mugevicius in das Finale. Dort steht er bereits, weil 
sein Gegner heute im Halbfinale nicht antreten kann. So konnte 
er eine weitere gute Botschaft an den Vater senden.  Und hat die 
Chance, sich in eine illustre Liste einzutragen. „Ich hoffe, dass 
mein Name auch bald dort steht“, sagt Mugevicius, nachdem er 
die Bilder der früheren Sieger im Klubhaus gesehen hat.  
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Morgen wieder Frühschoppen  
Der Frühschoppen vor den End-
spielen in den Einzelkonkurren-
zen am Sonntag (ab 13 Uhr) ist 
bei den NRW Junior Open be-
reits gute Tradition. So bittet die  
TG Rot-Weiss auch in diesem 
Jahr wieder ab 11 Uhr zum ge-
mütlichen Beisammensein und 
baut dafür auch extra ein Zelt 
auf dem Vorplatz des Klubhau-
ses auf, in denen die VIP-Gäste 
bis zu den Endspielen verweilen 
können. Für die Musik sorgt 
diesmal die Mönchengladbacher 
„Delia Swing-Jazzband“.  
 
Die Doppel-Konkurrenzen 
Das Doppel-Endspiel der Junio-
rinnen steht. Das russische Duo 
Irina Lidkovskaya/ Maria Li-
manskaya trifft auf das tsche-
chische Duo Natalie Cvackova/ 
Michaela Marikova. Bei den 
Junioren ist aufgrund des 
schlechten Wetters am Donners-
tag leider noch nicht klar, wann 
das Finale ausgetragen werden 
kann, da Halbfinalist Lynn-Max 
Kempen noch in beiden Wett-
bewerben vertreten ist. Eventu-
ell muss das Doppel-Endspiel 
auf Sonntag verschoben wer-
den. Ein Duo hat es aber schon 
ins Endspiel geschafft: Das an 
zwei gesetzte Doppel Jan Mey-
er/ Thomas Weigel. 
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Halbfinale Einzel: ab 11 Uhr 
Finale Doppel Juniorinnen: 
im Anschluss 
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